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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SpVgg Eintracht Emetzheim III : TTC Büttelbronn III 
Dienstag, 10.10.2023, 20:00 Uhr

Huzel fixiert zwei Punkte für den TTC Büttelbronn III

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf die
SpVgg Eintracht Emetzheim III am Dienstag, den 10. Oktober im 2. Saisonspiel auf den TTC
Büttelbronn III. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 7:29 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung
mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Huzel,
Buratowski und Mieling.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: In toller Verfassung präsentierten sich Glaser / Meyer im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Huzel / Wider.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Weichselbaum / Steiner bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage von Buratowski / Mieling dann doch niedergerungen worden. Nach den anfänglichen
Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 0:2 gegenüber. Stark im Hintertreffen war im Anschluss Dieter Glaser nach einem
Zweisatzrückstand, machte Gerhard Wider dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und
gewann die Partie noch mit 3:2. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz
zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Dieter Meyer hatte gegen Hermann Huzel beim
8:11, 6:11, 7:11 kaum eine Chance. Anschließend ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere
Paarkreuz sich duellierte. Die erfolgsbringende Taktik fehlte derweil Werner Weichselbaum bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Christoph Mieling von Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen.
Keinen Punkt beisteuern konnte Felix Steiner im Spiel gegen Thaddäus Buratowski, das 0:3 verloren
ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 1:5. Die erfolgsbringende Taktik fehlte am Nachbartisch Dieter Glaser bei seiner 0:
3-Niederlage gegen Hermann Huzel ab dem ersten Ballwechsel. Bereits vor den weiteren Einzeln
des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Ohne Satzgewinn für Dieter Meyer
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Gerhard Wider. Chancenlos war derweil Werner
Weichselbaum gegen Thaddäus Buratowski nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht
heraus. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 1:8. Zwischenzeitlich konnte
Felix Steiner zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor danach die Partie gegen Christoph Mieling
aber trotzdem deutlich mit 8:11, 11:3, 8:11, 6:11. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg
für den TTC Büttelbronn III die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SpVgg Eintracht Emetzheim III am 13.10.2023 gegen die
SpVgg Eintracht Emetzheim II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 16.10.2023 gegen
den SV Eintracht Alesheim III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SpVgg Eintracht Emetzheim III

Doppel: Glaser / Meyer 0:1, Weichselbaum / Steiner 0:1 
Einzel: D. Glaser 1:1, D. Meyer 0:2, W. Weichselbaum 0:2, F. Steiner 0:2 

 TTC Büttelbronn III
Doppel: Huzel / Wider 1:0, Buratowski / Mieling 1:0 
Einzel: H. Huzel 2:0, G. Wider 1:1, T. Buratowski 2:0, C. Mieling 2:0
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